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«Der Ziegel»

als Vorkursklassenarbeit an der Schule fiir Gestaltung «Kunstgewerbeschule»

Luzern
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~ Daniel Wicky (1955)

Der Vorkurs der Schule fiir Gestaltung
in Luzern vermittelt im Fachersystem
eine gesamtheitliche visuelle Grund-
ausbildung. Die hier publizierten Ar-
beiten entstanden im Fachunterricht
fur plastisches Gestalten. Die erste Ar-
beit, das Naturstudium eines Objektes,
zum Beispiel Schneckenhaus, Kristall,
Zwiebel, sensibilisiert den Schiler mit
dem Problem der Form, des Volu-
mens und ihrer Beziehung zum Raum.

In der zweiten Aufgabe wird ein Ge-
genstand gewdahlt, zum Beispiel Schuh,
Backstein oder Ziegel, um ihn auf
seine gestalterischen Mdglichkeiten
hin zu untersuchen.

Beim Beispiel «Ziegel» fiihrt das Nach-
vollziehen des archaischen Herstel-
lungsprozesses, das Bearbeiten der
einzelnen genormten Elemente zu
einer Spannung, welche einen indivi-
duellen Ausdruck und eine ganzheit-
liche Erfahrung vermittelt.

In der Aufgabenstellung bilden Begriff-
lichkeiten wie

Innen — aussen

schiitzen — bedrohen

steigen —fallen

Reihung - Schichtung — Ausrichtung

und die damit verbundenen inhaltli-
chen Ausdeutungen ein Netz, welches
zu vielschichtigen Aussagen fiihrt und
wesentliche Aspekte bildnerischer Ge-
setzméssigkeiten aufzeigt.

Im handwerklichen Verarbeiten erfolgt
eine sinnliche Uberpriifung, die der
schopferische Mensch als Erkenntnis
weiterverwenden kann.

Ein nicht zuletzt wichtiger Moment
dieser Tétigkeit ist das Entdecken ei-
ner grossen Vielfalt in unserer Alltdg-
lichkeit. Im scheinbar Belanglosen, das
Besondere erkennen und mit personli-
chen Aussagen (in objekthafter Form)
in den Dialog mit der Wirklichkeit
treten.

Lehrer: C.Moser, H.P.von Ah
N
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Jorg N\ederlet (1961)
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Abb.6

Melk Imboden (1956)
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Abb.7

Abb.8

Simone Russli (1961)
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Abb.9

Gemeinschaftsarbeit

Claudius Gentinetta (1968), Susi Aschwanden (1961), Dorly Frei (1955),
Cordula Miiller (1960)
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Abb.11

Abb.12

Ursula Bachmann (1963)
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Installation der Ziegelarbeit im Hof der Schule, Sommer 1985



Hasler+Hotz AG, Steinhausen



	"Der Ziegel" als Vorkursklassenarbeit an der Schule für Gestaltung "Kunstgewerbeschule" Luzern

